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AoixUruha

Von abgemeldet

Kapitel 3: 2. Begegnung-Forellenbach [der Dachboden
teil 2]

Kouyou hatte das Gefühl in einer Wüste aus Zuhören, Schreiben, Lesen und
irendwelchen Aufgaben erledigen bestand-
Ohne viel Aussicht auf eine Oase, geschweige denn ein Ende.

Yuu fühlte sich schon nach den ersten Minuten geschlagen und er verfluchte sein
Leben.
Die Arbeit war völlig anders als er es von seiner alten Schule gewöhnt war.
Spicken ging auch nicht, weil der Lehrer alles mitbekam und jeder einen Tisch für sich
hatte.
Ätzender Scheiß.
Und wenn man auch nur einen Milimeter nach rechts oder links gerückt war, wurde
man gleich angeschnautzt.
Ziemlich verkrampft schrieb er.
Die Übermüdung machte sich durch andauerndes Gähnen bemerkbar.
Am liebsten hätte er sich jetzt draußen in die Wiese gesetzt.
Es war herrliches Wetter draußen.
Verträumt sah er aus dem Fenster.
Dann knallte etwas auf seine Finger und er fing laut an zu fluchen, sah den lehrer
wütend an, der ihn mit einem Lineal gehauen hatte.
"Sag mal gehts noch?
das ist Körperverletzung und auch wenn es noch Leute gibt die das beführworten...
ich bin volljährig, da können sie nicht so mit mir umspringen!
Die Hände brauch ich fürs Gitarre spielen!
Ich warne sie, wenn die Hand heute steif wird wegen dem Schlag dann mach ich sie
dermaßen fertig, dass sie sich wünschen nicht geboren worden zu sein.", donnerte
Yuu vor lauter Wut los und stand dabei auf.
Er überragte den Leherer ein gutes Stück und sah ihn mit absolutem Mörderblick an.
Der Lehrer wurde ziemlich klein und bekam Angst vor Yuu.
Die ganze Klasse starrte ihn an.
Stille.
Grummelnd setzte er sich wieder und schrieb weiter.
Der Lehrer atmete erleichtert aus und setzte sich.
Den Rest der Stunde traute er sich nicht mehr in Yuus Richtung.
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Kaum war die Arbeit zu Ende stand er auf und flüchtete nach Draußen.
Was er nicht wusste war, dass sie die Sache von vorhin ziemlich schnell verbreitete.

Ein paar Schüler aus Yuus Klasse gingen gerade an Kouyu vorbei und redeten lebhaft
darüber wie der Lehrer Aoi geschlagen hatte und sahen sich das heimlich gedrehte
Video von seinem Wutausbruch an.
"Voll krass der Kerl.", sagte der eine Schüler respektvoll.
"Ja voll das Monster.
Ich hatte echt Angst der killt unseren Lehrer!", warf der andere ein.

Kouyou bekam alle Gerüchte sehr, sehr schnell mit-
Er glaubte nicht, dass der andere so gewalttätig war..

Was ebenso zu beobachten war, dass sich die Leute, die die Gerüchte, und die
dazugehörigen Leute kannten in mehrere Seiten aufteilten-
Es gab welche, die den gepiercten Jungen für einen ziemlichen Unruhestifter hielten,
den Kram mit der Sexuellen Belästigung und mit den Gewalttaten glaubten-

Es gab andere, die keins von beiden glaubten, und ihn verehrten- für seine Coolness
und sein Selbstbewusstsein-

Es gab wieder andere, die ein Gerücht glaubten und das andere nicht.

Kouyou fragte sich, wie viele Leute die Wahrheit kannten.
Wieder einmal traute er sich nicht, zu ihm zu gehen, und zu fragen, in wie weit der
Kram mit dem Wutausbruch und der angeblichen Gewalt stimmte.
Still saß er in der Mensa über seinem Mittagessen, und schaute durch die verglasten
Fenster nach draußen...
Vielleicht lief er ja da irgendwo rum..
Er würde sich schon freuen, ihn einfach nur betrachten zu dürfen..

Yuu wanderte draußen umher.
Er bemerkte die Gerüchteküche irgendwann auch und wurde wieder angepisster.
Wieso konnte man ihn nicht einfach fragen?
Seuftzend lief er in die Mensa, die er ja jetzt dank dem Jungen kannte und holte sich
etwas zu Essen.
Immer wieder wurde er angestarrt.
Von Weitem sah er den Jungen und bekam gleich bessere Laune und fing an zu
lächeln und zu strahlen.
"Darf ich mich setzen?", fragte er freundlich und stellte schon mal das Tablett ab,
dann wurde er herumgewirbelt und auf den Tisch gedonnert.
Einem völlig fremden sah er mit erhobener Augenbraue ins Gesicht.
"Du kleinerPisser gluabst du wärst der schärfste, oder?Machst auf Brutal und
unnahbar!"zischte er ihn gefährlich an.
Aoi fing an zu lachen.
"Sorry aber....ich und Brutal?
Angepisst...ab und an...ja...aber brutal?", er sah ihn verständnisslos an und bekam eine
Faust ins Gesicht.
Dann wurde sein Blick dunkel und ziemlich aggressiev.
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"Sag mal gehts noch?
Du Mistmade kommst hier an und legst mich "flach" und denkst mich dumm
anmachen zu können obwohl du mich nicht kennst?
Sag mal hast du den Arsch offen junge?", zischte er ihn unheimlich dunkel an und man
merkte, dass der andere verunsichert war.
Dann schubste Aoi ihn von sich weg.
Sein gegenüber überlegte nun ob er es auf eine Schlägerei ankommen lassen sollte
oder nicht.
Aoi jedoch knackte etwas mit dem Nacken und den Knöcheln und fing dann wieder an
zu lächeln.
"So das hätten wir geklärt.
Bevor du irgend einen Mist glaubst frag mich doch einfach selber und geh nicht gleich
auf mich los.
Ich mag sowas echt nicht!
Und nur mal zum Mitschreiben...ich bin KEIN Schlägertyp!", rief er besonders laut und
setzte sich dann hin.
"Shit...mir tun die Finger immer noch weh..", seuftzte er ganz leise und knackte noch
etwas mit ihnen.
Sein Blick war dabei ziemlich niedlich schmollend.

Kouyou freute sich eigentlich sehr, als er fragte, ob er sich zu ihm setzen dürfte-
er wollte gerade freundlich nicken, dann kam allerdings dieser andere, und fing eine
Pöbellei mit ihm an-
Verschreckt rutschte Kouyou mit seinem Stuhl einen halben Meter nach hinten, und
sah beinahe verängstigt zu ihnen...
Er wusste nicht, was er einschüchternder fand-
Den Typen, der eigentlich gerade eine Schlägerei anzetteln wollte, oder den, der sich
gerade zu ihm hatte setzen wollen..
Er vertrug sowas nicht..
Durch so viel Aggression fühlte er sich manchmal noch kleiner und schwächlicher...
Gewalt war er immer aus dem Weg gegangen..

Kouyou seufzte, als es vorbei war-
Er ärgerte sich, dass er nicht dazwischen gegangen war...
Memme³
Es war nicht zu fassen.
Manches Mädchen hatte mehr Mumm in den Knochen...
Innerlich machte er sich ziemlich fertig, und spachtelte stumm seinen Cafeteria-Fraß.

Yuu merkte wie still der andere war und stupste ihn an.
"Hey...du denkst doch nicht dass ich brutal bin, oder?
oder glaubst du die Gerüchte?", fragte Aoi niedlich nach.

Irgendwie...er wusste nicht warum... war ihm wichtig was dieser Junge von ihm hielt.
Er schien der einzige zu sein, der sich mit ihm beschäftigte.

Auch wenn er seine ausgefallenen Seiten kennen gelernt hatte.

"N-nein..!"
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Kouyou fuchtelte aufgeregt mit den Händen, und wurde rot.
"Ich..hab mich nur grad ein bisschen über mich selbst geärgert.."
Gestand er leise.
Kouyou wartete, bis der andere seinen Teller geleert hatte, und brachte die Tabletts
weg.
"Lass uns lieber gehen, bevor noch mehr leute glauben, sie müssten dir die Meinung
geigen..." Piepste er.

Yuu nickte und folgte dem anderen.
"Weißt du...ich war wirklich unheimlich sauer, als der Typ mir auf die Finger
geschlagen hat.
Immerhin spiele ich unheimlich gerne Gitarre und da brauche ich intakte Finger, und
so steif wie sie von dem kräftigen Schlag gerade sind, kann ich heute Abend sicher
nicht spielen...", sagte er traurig und bog etwas die Finger hin und her.

Kouyou schluckte.
Das war also geschehen...
aber er freute sich über diese Gemeinsamkeit.
Still lächelnd lief er mit ihm hinaus, aber sagte nichts.
Vielleicht ergab sich eine bessere Gelegenheit, um es ihm zu sagen..
Außerdem spielte der andere sicherlich schon viel länger und besser Gitarre als er
selbst...er wollte sich nicht blamieren.
Kouyou brachte ihn zu dem Froschteich von gestern-
Nur lief er dieses Mal den kleinen Abhang hinab-
Hier plätscherte ein etwas breiterer Fluss, in dem Forellen der Strömung entgegen
schwammen.
"Hier schau..wir sind gestern nicht mehr..dazu gekommen..!"
Lächelte er.

"Boaaahh...geil!", jauchtzte Yuu und fing an sich bis auf die Shorts auszuziehen.
Es war ein ziemlich warmer Tag.
Nur in seinen doch recht engen Shorts stand er da und strahlte ihn an.
"komm.", rief er ihm lächelnd zu und sprintete dann lachend ins Wasser.
Die Fische schwammen an ihm vorbei und er versuchte einen zu fangen.
Kindlich lachend und mit strahlenden Augen planschte er so vor sich hin, bis er auf
dem Hintern landete und laut los lachte.
Er liebte es im Wasser zu planschen.
In Mie gab es so viel Strand, das hatte er hier ziemlich vermisst.
Man merkte einfach, dass er mit Wasser groß geworden war.
Er war völlig in seinem Element und genoss es.

Kouyou lächelte nur aber bleib abseits stehen-
"Nein danke, mir ist das zu kalt..und ich werde schnell krank!"
Gab er peinlich berührt zu, und schaute zu Boden.
Aber es war einfach nur entzückend ihm zu zuschauen..
Sein schöner Körper, bedeckt von den kristallklaren Tropfen die aussahen wie
zierende Perlen...

Kouyou schaute ihn gebannt an...
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So viel Schönheit...die sich in diesem Moment nur ihm zeigte...
Er wurde wieder rot.
Wie peinlich, dass er ihm so verfallen war..

Irgendwann hatte Yuu es dann geschafft und sich einen Fisch geschnappt.
Vorsichtig aber bestimmt hielt er ihn fest und lief mit ihm zu dem Jungen.
"Schau mal...ich hab nen gaaanz großen gefangen.", lachte er und gab dem Jungen
überschwinglich vor Freunde einen Kuss.
Eigentlich war einer auf die Wange geplant aber er landete auf dem Mund, weil der
Fisch sich in dem Moment bewegte und er ihn festhalten musste, und sich dafür leicht
nach vorn beugte.
Dann aber brachte er den Fisch wieder zurück ins Wasser.
Kichernd planschte er noch etwas mit den Fingern im Wasser herum, dann lief er
leicht zitternd zu dem anderen und lächelte ihn an.
"Das war cool!!!", sagte er imer noch mit kindlicher Freude.

Kouyou japste nur erschrocken, und stolperte ein, zwei Schritte zurück.
Der Fisch zappelte, und spritzte ihn ziemlich nass.
Als er sich von seinem Schock erholt hatte, lächelte er wieder schüchtern, und reichte
ihm seine Kleider.
"Zieh dich besser an, sonst holst du dir noch was weg."
Sagte er besorgt.
Auch wenn es recht warm für die Jahreszeit war-
Der Wind blies kühl..

"hast wohl recht, aber wenns ums Wasser geht kann ich einfach nicht wiederstehen.",
lachte er und zog sich wirklich an, nachdem er noch etwas seine Shorts ausgewrungen
hatte.
Das er dabei kurzzeitig nackt vor dem anderen stand fand er normal.
War eben wie in ner Gemeinschaftsdusche, die er durch seine alte Schule gewöhnt
war.
Dann wieder angezogen rieb er sich etwas über die Arme.
"Und nu?", fragte er den anderen.
Viel pause hatten sie bestimmt nicht mehr, wenn sie nicht sogar schon zu spät
kamen...
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